
9? mmner 7. 1 » . F e » r « a r 1 9 0 6 . 
n . J a h r « « « . 

P t i t a u e r 
Erscheint jeden Sonntag. 

W sd>a1(ungspreise dilligst. Der „P«ttaiw Anzeiger" wird in einer Auflage von 1000 €x«mplaren gedruckt und in Pettau und 
Btr gebung sorgfältig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und €inscbaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Pettauer Anzeigers"*. erfolgt kottealot. 

Blousen-Seide 
i : 

von Sä Kreuz, 
di» fl. ll.SS f. 
SXtl. — lffclt 
Neuheiten! — 

iah >». M-hva v«ri«llt ins Hau» geliefert. Eriche 
lfterautwahl umgebend. 

S e t d e i - F s l i r i k t . H e i n s b e r g , Zür ich . 

Dankbarkeit 
ctrnnlcH aiUb, arrn unb rodixlo* «Um 
U m » mm V a M t M o f c « m, 
•4c mein «»»» b 
unb irtllgrttift** 

»tat«« 
MR Ittnnr 

Itellbab. 

I , 
W 

Hell glänzt in den Sternen der 
Ruhm des 

C eres-
Speise- Fettes 

(aus Kokosnüssen) und keine praktische 
Hausfrau mag es mehr entbehren. Ks 
ist das leicht verdaulichste, billigste und 

beste Fett zum 

JM«» ni As^e«. 
n i b r a i t t e l t t r k t M m " , J f H s s i g . 

Die Erzeugung unterliegt der chenltchen Kontrt l la 
dMVom hohen k . k . Mioist. des Innern genenmig-
ten Unterauehun |MD«la l t f ü r Nahrung«- und 

GeouOmiltel Wim, IX. S» , » , « , , 31. 
Di« Kanfrr vn« Ct twpolwlo t .lad bet*. hilft, die Warf In 

n i M l a i l w k i i n m 4t Atulall nntrr.u hm m I u m i i 

Husten! 
See diesen nicht beachtet, vcrsiindigt sich 

am eigene» Leibe! 

Kaiser's 

ö r u s t - e a r a m e l l e n 
ml« bin 3 tanam. 

• O ärztlich erprobt und empfohlen gegen Husten. G D 
G 0 Hciserk.lt. Äojarrb, 9ofd)lcii imitg und 

- 114512 

Rachenkatarrhe. 

not degl. ZeugB»jse beweisen, daß 
sie halten, iua» sie versprechen. 

Paket 20 >a» 4N Hele? bei: 

Hon» Mvl i lor , Apotheker in Petta». 
I . Behrdalk, Apotheke zum gold. Hirschen 

in Peliau. 
Karl Herrmann m Markt-Tiisser. 

beste und feinste 

Schuhputzmit te l 
Putze nurmit 

1 3 

Globus 
I • I f ^ i c 

bestes Putzmittel der Welt. 

Gedenket bei Spielen, Wette« 
u. Vermächtnissen des Deutsche« 

Schalvereine» und der Südmark. 

T * 

Bin ich nicht schön? 

Scitdciu ich >«ftr«tischt S t i f t «har S « d « 

„ I H a n o l " 
btuiltz,. habe ich feine Sommersprossen. Leberflecke. 
Mitesser. Wimnur l . mein I d t i t ist zart rosig frei 
von jedem AuSschlag und jedermann bewundert mich. 

. .^ l»no l"benütz , ich auch mit großem Erfolge 
zur P f l e « der Hand« und Nägel . 

Ich rate fetor P a m e , sich durch eine» Ber-
such vo» der vorzügliche» Qual i tät und über-
raschtnd'n Wirkung zu überzeugen. 

» M l w i " ges. geich., ist zu liaben ' / , Dose 
^ t — . Vi Dose K 2 . — in Apothet .n. T r o g e , 
rien und Parsiimerie». 

Saupt-Tepot und Versand: 

Fr. Wtek & Co., Prag 552. 
Tor t , wo nicht am Lager, direkter Versand ob Prag. 

Epilepsl 
Wer an Fallsucht, Srüinpsen u. and. 
nervösen Zuständen leidet, verlange 
Broschüre darüber. Erhältlich groll» 

und sranko durch die 

p r i v i l . S c h w a n e n A p o t h e k c 
F r a n k f u r t a . M . 

Stampiglien 
M « H 

• b i U i t " -

W . B l a n k e i n P o t t a i L 

: Lliläut. Cißslclugp. 
» » fit 

, »«I« IHtiföuf bitftt e8ftfafriit 
i »•r i f l jdchr i t . IchtiwrjfhUtsbtii 

I Jtnwibar.0, btr In an,, 
Hbutbclrn lorrdnn >s, 
irbr »an tun nach btr 

| Rarst „«• f r r* . 
vr «lchter» S»«t»rfr, 

f * « a . 

W o l l - u . S e i d e n k l e i d e r 
r e l n r g t m d n dfn b e s r o n 1 

mit Schicht's Schwans« ife 



D e r u n r e g e l m ä ß i g e S t u h l g a n g b e i J U a t e r a m i t eng l i scher K r a n k h e i t . bessuder» d « chroiiisAr-S^uhlverstopfimg. welch« die 
Ä i u b t r J t n Jneifteu belästig«, ist sehr oft der G n i n d zur Aufsuchung^dcs ÄrzteS und Erkennung der Aranthtit . Nkben d«r spezifischen Pho<phor> 
bkhantGw» qibt <4 min in der Ernährung mit Kuseke» Kindermehl Beschränkiing der vorher oft im ü b e r > aß ««aebenen Atchmilch «in sehr g«te» 
M i t l e A Ä Äebung ditser Zt»hlvers irPluvg , d« auseke-Mehl nicht iitzr die feinflvck'ge Ger innung der Kuhmilch im M a g e n Darmkanal d«n S i » h l -
gang regelt« fo»b«rn auch durch d«n Gehalt an diNHifeftoffru die Muichelfleijchbildung und durch den reich«» Gchalt a» Minera l f to f se» die inangechafte 
Knöchenbildung auf da« günstigste beeinfluß». «usek i t Zlindetmehl untetstützt also in sehr »vichamer Weis« die spezifisch« PhoSphorbehändlung der RachNia. 

iat 

Thomasschlackenmehl 

der beste und billigste PbeepborstturedOnger 
für 

Halmfrüchte 
Heokfrflohte 
Futterpflanzen 
GemQsebeu 
Wiesen in feuchten Li|eo 

Man Mhte genau auf 

Schutzmarke, Plombe und Gehaltsangabe. 

Thomasphosphatfabriken, G. m. b. H., Berlin 

kann es noch im Frühjahr 
mit sehr gutem Erfolge an-
gewendet werden. 

W. 

4-

f~ f jh 

fahrzeag 

der 

Z a f t M f t ! 

fabrzeac 

der 

ZnKonft ! 

ist der 

p l c c o l o - j V f o t o r w a g c « . 
I 

6 PferdekrUfte stark, wiegt nur circa 2üO Kilo, «ulo Federung, anfe-
nehmer Sitz, geht ruhig. Iat billig im Betrieb (.'(() Ii für 10 Kilometer). 

Wenig Pneumatik-Abnützung weil sehr leicht. 

| 9 * Kein Mechaniker (Chauffeur) nStiq, 
spielend leichte Behandlung, ^WU 

weil nichts kompliziertes an dem Wagen, kaun daher von Jedermann 
bedient werden. 

Geht auf jeder Fahrstraße, nimmt fast jede Steigung, lihift bis 4st 
Kilometer per' Stunde. 

Kein Versagen, stets fahrbereit, Sommer u. Winters 
Idealer Gebrauohswagen für Aerzte , 

Gesch i f t e l eute und Private. 
Mr Billigster Motorwagen der Gegenwart. 

C. Wenger , K lagenfu r t 
wo Reflektanten den Wagen sehen und probieren können, sowie 

auch Fahrunterricht erteilt wird. 
Prospekte auf Verlangen 

PH. MAYFARTH & CO. • 8 

selbsttätige , S y p h o n i a 
i« doch die beste Spritze 

für Weingärten, 
t / ' ' . 
Hopfen-Pflanzungen, 

zur Vertilgung van 
Obstbaumschädlingen 

zur Bekämpfung der BLittkrankheiten, Vernichtung 
des Hedcrichs und des wilden Seufs etc. 

M t » Tragbare and fahrbare Spritzen lür tO, 13, (H) und 
100 Liter Flüssigkeit mit und ohne Petroleum-Mischapparat 

Man verlange Abbildung und Beschreibung vou 

PH. MAYFARTH & Co. 
Masc-hlaea-Fabrlkea. Speslalfabrik fBr Weiapreiaea a a l Obst verwert aig«-

Masehiaea. 
Priimilot mit über 500 goldenen und silbernen Medaillen etc. 

W I E N , l l | l , T a b o r s t r a s e e N r . 7 1 . 

Ausführliche Illustrierte Kataloge gratis. — Vertreter und 
Wioderverkauüar erwünscht 

« BaumwolKUaren-Reste « 
per Kilo 

gobieichte Ia. Leinwand 1 bia 3 Meter 4 4 und 9|8 K 2.— 
achwara Foulard 2 bia 8 Meter lang 514 K 2 — , Kanafass-, 
Velour-, Loden-Reste billigst per Motor, Taschentücher, 
Handtücher, Futterwaren in groaaer Auswahl, ab Roichenaa, 
gegen netto Kaesa per Nachnahme bei 

Karl Sborowitz 
Reichenau a. K. Böhmen. 

OeaeUUch gesohütst. 
Jede Nachahmung und Nachdruck s t r a f b a r . 

Allein echt ist Thierry's Balsam 
mit der grünen Noanentnarkc. 

Altberkbait. anUbertrefkar gegen Verdauungsstörungen. 
Msgenkrämpfe, Kolik, KaUrrh. Brustteideo, lntluenza etc. 

Preia: 12 kleine oder 6 Doppelflaichen oder 
1 g r Sfeiialflasebe » l l Pateatverseblam K 5 — fraaka 

Thiwiy'i Ceatifolienulb« allbekannt all Non plus uhra 
gegen alle noch to alten Wunden, KnUündungen, \ e r -
letxungen. Abszesse und Geschwüre aller Art. Preia: 
3 Tiegel K 3 1 0 franko versendet nur gegen Vorau»-

oder Nachnahmeanweisung 

Apotheker A. Thlerry in Pregrada bei Rohltsch-Sauerbruiui 
Die Broechüre mit tausenden Original-Dankuchreiben gratis und franko. 

Depot: In den meisten griseeren Apothskeo und Medicinal-Drogerieo. 
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Erstklassige marke, besonders ausgiebig. 
In Paketen von 20 h bis 2 K zu haben bei: 

A. Jurza £ Söhne Nachfolger 

ü l o i s S e n c a r , P e t t a u . 
Eine alte 

Wertheim-Kasse 
wird zu kaufen gesucht. — Antrüge wolle man an W i l h e l m B l a n k e 

in Pet tau richten. 
U l l l »-U. 

Wir erlauben uns höflichst anzuzeigen, dass unsere 

Nähmaschinen-Niederlage Pettau, 
M i n o r - i t e n p l a t z 6 , eröffnet ist. 

Hochachtungsvoll 

Singer £ Co., NAhmeselilnen-Akt.-Qes. 
Pettau, Minarltanplatz B. 

Branntnein- ; 

Destillation 
und jisar felbftSndige Erzeugung. otrfwnbtn mit ber Erzeugung 
alfeholfmet Erfrischungsgetränke, sann mit bestem Erfolge foforr 
betrieben »erben. Für behürbliche Vewillung zur Erzeugung u»d 
zum verlause wird garantiert. die Manipulation tmufe einen 
bewährten und erfahrenen Fachmann an Ort und Stell« kostenfrei 
eingerichtet und jiDfrtStenlicht Informationen matn flotten Absage» 
erteilt Spezialität: Reue konlurrcnzlofe Sorten. Restektaiite» belieben 
zu schreiben unter „»es»»»«« UakeraetzMe» HMXW- an die Annoncen« 
Expedition: IM. D»I»s Wachs., Wie», I., Sollzeile 9. 

Minlager 
unausgewäisert, uuausgepresst, kauft jedes Quantum 

Albert Eckert, Qraz. 
Sonneeitige, trockene 

WOHNUNG 

mit 2 Zinnern, 
•fcfiAe, Speis und 
allen Zubehör In 

der fx r rengafe 32 In I . Stock II tu ver-
nieten und sogleich tu beziehen. 

( U o b n u n g 

bestehend aus einem Zimmer ohne Küche, womöglich im Parterre wird 
gesucht. — (iegend nähe dem Draukai oder Schloßberg bevorzugt. 

Antrilae werden bei W. B lanke entgegengenommen. 

Verein „Deutsches Beim", Pettau. 
Die p . T . Familien, Damen und Herren, welche zu 

dem am 24- d. 2TT. stattfindenden Maskenball eine Einladung 
wünschen, werden gebeten, die Adressen rechtzeitig bei fjerrit 
Dr. August von piachfi, Nechtsanwalt in pet tau abzugeben. 

p e t t a u , am 16. Februar 1906. 

Die Direktion. 

6 4 a | » M i f e : „ A m i » » , -

Llaimt. Capslct am, 
Anter Paim Expeller 
<> al l «i i^aßlchM, an» 1 1 l_ 11 k- <P 1 • • m a..> . w ® p e i i a a | i i 
•IM.aSgeaeiaslaertanat; umfieift ooa 80», 
&1.40u.t*.»mAti«faaieKC»*tMta. «rtm 
•«*«•» biete* ftfctaS betteten Hau«»»«!» 
ichu nun sbt I 

L S 2 ! " 

• f i i | 
I t i l i i t l i P i a k « «e. S ae 

y y y y y y 

agenleidender 
- 1 

gebrauche nur die bestbeivährten 

Kaiser'S 
Pfetfermtinzcaramellen 

leisten sichere» Erfolg bei appet i l l i fU f t i t n a g t » , 
wetz und schlechte» Mrtarkear» Mag«» Angc-
nehmeö »ud zugleich erfrischend.» Mittel. 

Polet S0 und 40 Heller bei: u Hans TOalitor^ flpottjefer in Pettau. 
Behrbalk. Apotheke zum gold. Hirschen 

ia Pettau. 
Karl Herrmann in TOarfMdflcr, J 

Xie Bestell»»« »er Frützjatzelfaatr» sann nhi 
Eintritt guter Witterung ohne weiteres beginnen, wen» 
im Lause des Winters die erforderlichen vorarbeiten er-
folgt sind. Nicht nur zum Ausfahren des Stalldüngers 
ist >etzt die beste Zeit, sondern es mllffen jetzt auch die-
jemgen kuiistliten Düngemittel ausgestreut werden, von 
denen man nxi&, daß ihre Wirkung eine um io günstigere 
ist, je frühzeitiger sie aus'« Feld gebracht werden. Dies 
gilt i» erster Linie vom Thomasmehl; mit dessen Vlu*. 
streuen fite die Friibjahrssaaten daher uülit länger gezögert 
werden fallte. 

Alles Zerbrochene 
aus Glas, Porzellan, Steingut, Marmor, Ala-
baster, Elfenbein, Horn, Meerschaum, Gipa, 
Leder, Holz, sowie alle Metalle etc. etc. kittet 
dauerhaft Rest 

Uelveree lk l t t 
das beste Klebemittel der Welt 
ia Glasern I 30 und 30 kr. 

-—> . Pettai. .u 
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Reben -Veredlungen 
. mit der Staatsmanne ausgezeichnet 

ME* tadellos verwachsen und bewurzelt "ZW> 
auf Rip.port., Solonis, Montikola u.s. w. 

Burgunder, Gutedel, Honigler, Gutedelmuskat, Portugieser, Muskat, Ruländer, 
Traminer, Sylvaner, Wälsch-Bieshng, Rotgipfler, Klein- oder Rheinriesling, Napo-

leons Gutedel, Mosler. 
/ 

Ein- und zweijährige Veredlungen. 
Richard Ogriseg in MW. Steiermart 

J amaika-Rum 
" M a r k e „ $ * » { » y W G « 

! t o . o c ± i f e l x x @ Q V L O l I t & t 

— 

Za haben «= Jos. Kasimir, Pettau. 
5 Kronen i n d « e h r per Tag Verdienst. 

Hausarteiter-StrtekniMchtaen 
€ t e a « n » e * a f t , 

Genarbt P r n i H i Widerlei Otneklrrktea x i n Strirke« 
• • f anserer Manebiae. Kiafaeke BBd «efcnell* Arbeit 
daa ganz* Jakr biadirrk ib Hanse Kriw Yerkeaal-
aieae aiitig. EBtferaaag tat aieliti i i r Sarka aad 

w i r verkaafea die Arbeit. 

K a R t i r b t H e r ' S t r i c k H i f c b i i c i ^ i s d i K f t a n 

XllOB. H . W h i t t i c k <fc Co . , P r a g , Petenpla l i 7. i - i m , 

Aboolut gerurlilrv». ohne jede schädlich« Einwirkung auf Färb« 
dm llolxa* o.lcr Linoleum«. iit Harket-Ro«« die wiriK-liafllicluie 
aller Holmeriimnen, denn um vollen Erfolg » U arxielen. I H M * * 

dieMlli* sehr dilnn und »par-am aufgetragen werdant Nach 
dem nas»en Aufwische» genüj(t ein leichten Nmlireibcn mit 
weichen l-appeu und der alle l lochglant int wiedrr hergaalcilU 

Preis per V» Ko Dose K 2 .50 per'/, Ko. Dose K135. 
Alleinige Fabrikanten 

Finster & Metiner, Laclcfabrik, München. 
Varkmisntelles: Zest« Rastmjr. JoSflla« $Sfl», Pt t t lH. 

B i i t e f i s d u t M i t t e l D f i t c t l s & e s M i t t e l . 

« « Tür fflagtNleidende!« « 
M m denen, dir sich durch Erkältung oder Überfüllung bei Magen«, I 

durch flknufc mangelhaiter, schwer »erbaulicher. zu heißer «der zu kalter | 
Speis rn »der durch «nrrgelmd&ige Lebensweise ein Magenleiden. mc< 

R a g i a l R a « e » t r a a i * { , 
W«g«a|d|Birrjm, schwere Bcrtaaaag aber Verschleim,», 

zugezogen bade«, sei hiermit ein gute» yauSmittel empfohlen, dessen for ] 
.(ichs Wirkungen schon fett vielen Zahrea erprobt find. «s ist diel dc. 

i w t Ullrich'sche Kräoterwera. 

( o l t ö l w o 

Olaaer Krtaterwala tat ane varzBglioke«, keilkrinia i 
Krlutera mit gataai Wala bereitet aad atlrkt aad belekt 

kefaadeaea 
. 1 daa Var-

daaungaorgaalaaiaa daa Nenaekea. Krlatarwala baaaitlgt Vaniaaaaf*-
attrungea aad wirkt flrtfernd aas die Neabsldaag geaaadea Blatea. | 

Durch rechtzeitige» Gebrauch des Kräuterweines werden SRagrttflbel 
meist schon im Keime erstickt Man sollte nicht Itumen, ihn rechtzeitig zü 
gebrauchen Symptome, wie: Xopfaob«eeio«, Aafbteaaea S t A r M M i , 
Bllhaagea. übelkalt mit Erkraebaa, die bei etiroalaeliea veralteten 
I taaaaii ldta um so heftiger auftreten, verschwinden oft nach einigen Mat 
Irttiken. 
^ t» i , I«»rKnt , f> t t ia " " b deren »»angenehme Folgen, ivie Beklemmung. 
A l l l y i v e r j i o p s U N g Kallksobaieriea, Harxklepfea, Sckiaftaaigk.lt, I 
sowie Blutstauungen in Leder, Mi lz und Psortoderiyften, (tilMarrbal^at-
leiden) ioerden durch Krüutenvein ost rasch beseitigt, KrSuterwein bebebt 
Ua»erd»utivbkelt und entfernt durch einen leichte» Stuhl untaugliche 
Stoffe au< dem Magen und den OedaruM«. 

Hageres, bleiches Aussehen, ßlut-
mangel, d i r t k r t f b i n g S S H , 
eines krankhasten Zustande» der Leder. Bei Appetltlaelgkelt. unter aee-
vä«er Abepaanuog und GeMltkiveratlmmung, sowie häufigen Kepf-
tchmerzea, eoklafleeen Nichte«, siechen ost solche Vei wnen langsam dahin. 
W f JrriutrrWfin gibt dcr geschwächte» LebenSkrast einen frischen Impuls. 

«rättteiwein steige,» tun «ppetit. besorden Verdauung und (tniAhruug, 
reyt den Eloffwechsel an. beschleunigt die Blutbildung. beruhigt die erregten 
Nauru und schafft neue Lebeaslaet Zahlreiche Anerkennungen und Daaf» | 

schreiben beiueise» dies. 
K f ü t t f t l l ist zu haben in Flaschen h t l . l.s» und N. I .— iit den I 
Wihcken von Fetts«, Eartenberii Warasdta, Robttsck. Hadkers-
• r | . M«r»ck. Uladt idt -Tt ls tTi ts . fieaebits. ß l l l i . UMadlidt-Caads-1 

' M t c , icharddtkß u. s. w scwie in steienaartt und ganz v s t m t l A -
Uagara in den «potheke«. 

Auoh «»»»nil»t «I« Apot*»k» In PCTTAU 3 und m«hr Fltiohan KrSutar-
wein tu Orlginalpr*li«n nich «IUn Ori»n OiUrraleh-Una«">*. 

A M — Vor Nachahmungen wird gewarnt . " W M 
Man verlange ausdrücklich 

> M - R u d e r t I l U r i e d ' s e h s n - M > H r ä H i e r W C i H . I 

D i i t t t U A e i M i t t e l . D t i t t f i i c f c t s M i t t e l . 
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